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Sammlung der Rechtsprechung 

Urteil des Gerichtshofs (Achte Kammer) vom 17. Oktober 2018 – Kommission/Vereinigtes  
Königreich  

(Rechtssache C-503/17) 1 

„Vertragsverletzung eines Mitgliedstaats – Richtlinie 95/60/EG – Steuerliche Kennzeichnung von Gasöl 
und Kerosin – Betankung in der privaten nichtgewerblichen Schifffahrt“ 

Steuerliche Vorschriften – Harmonisierung der Rechtsvorschriften – Steuerliche Kennzeichnung von 
Gasöl und Kerosin – Richtlinie 95/60 – Gekennzeichneter Kraftstoff, der weder von der 
Verbrauchsteuer befreit ist noch zu einem ermäßigten Verbrauchsteuersatz versteuert wird – 
Erlaubnis der Verwendung dieses Kraftstoffs zum Antrieb in der privaten nichtgewerblichen 
Schifffahrt – Vertragsverletzung 

(Richtlinie 95/60 des Rates, Art. 1) 

(vgl. Rn. 57, Tenor 1) 

Tenor 

1.  Das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland hat dadurch gegen seine 
Verpflichtungen aus der Richtlinie 95/60/EG des Rates vom 27. November 1995 über die 
steuerliche Kennzeichnung von Gasöl und Kerosin verstoßen, dass es die Verwendung von 
gekennzeichnetem Kraftstoff zur Betankung in der privaten nichtgewerblichen Schifffahrt 
erlaubt hat, selbst wenn dieser Kraftstoff weder von der Verbrauchsteuer befreit ist noch zu 
einem ermäßigten Verbrauchsteuersatz versteuert wird. 

2.  Das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland trägt die Kosten. 

1 ABl. C 347 vom 16.10.2017. 
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